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„Wir feiern zusammen, lachen und weinen zusammen“
„PÜLLEKEN“ FÜR BESTE FREUNDE Melissa und Ariane haben viele Gründe, miteinander anzustoßen

liebsten „Taverne im tiefen
Tal“ und landet dort als Gast-
geberin den großen Wurf.
Pülleken inklusive. sgh

und finden hier Entspannung
vom Alltag. Während Melissa
kein explizites Lieblingsspiel
besitzt, spielt Ariane am

dentlich sportlich zu, natür-
lich mit einem geselligen
Ausklang im Anschluss.
Zur gemeinsamen Freizeit-

gestaltung gehört für Melissa
und Ariane auch das Spielen
von Gesellschaftsspielen. Im
digitalen Zeitalter greifen bei-
de zu Brettspielen aller Art

gen bis heute dafür, dass sie
sich in all den Jahren noch
nie gestritten haben. Dabei
sind es viele kleine Dinge, die
die Freundschaft der beiden
ausmachen. „Wenn Ariane in
den Urlaub fährt, lässt sie ihr
Auto bei uns, damit ich es
nutzen kann, dafür schaue
ich in ihrer Wohnung nach
dem Rechten. Sie unterstützt
meine Mutter, wenn ich mal
verhindert bin. Wir feiern zu-
sammen, lachen und weinen
zusammen, wir reden viel
undmögen es, gemeinsam zu
feiern.“ Natürlich trinken sie
dann auch mal ein bis drei
Pülleken, denn beide mögen
Bier. Dass Ariane vor zehn
Jahren die Patentante von
Melissas Sohn wurde, ver-
steht sich damit fast von
selbst.
Doch nicht nur Arbeit und

Feiern stehen auf der Liste
der beiden Frauen, mindes-
tens einmal in der Woche
geht es beim Aquazumba im
Aquafun in Soest auch or-

wenn wir uns gestern erst ge-
sehen haben, gibt es heute
schon wieder etwas Neues,
über das wir uns austauschen
können“, weiß die 38-Jährige
aus Deiringsen.

Als ihre Freundin Ariane
Falkenberg (42) von der Teil-
nahme an der Superfreunde-
Aktion erfuhr, war sie zu-
nächst sprachlos und sehr ge-
rührt. „Ich habe mich riesig
gefreut, dass Melissa das für
uns gemacht hat.“
Offenheit und Ehrlichkeit

der beiden zueinander sor-

Soest – Guten Freunden gibt
man ein Küsschen – erklärt
uns die Werbung. Gute
Freunde teilen (fast) alles, hel-
fen sich in jedweden Lebens-
lagen, sind immer da, in gu-
ten und in weniger guten Zei-
ten und fragen nicht, son-
dern machen, wann immer
es nötig ist. Die Beschreibung
einer Freundschaft, wie sie
auch Melissa und Ariane ken-
nen und die Ariane für Melis-
sa zur Superfreundin macht.
„Wir kennen uns mittler-

weile seit 14 Jahren, haben
uns während unserer Ausbil-
dung zur Heilerziehungspfle-
gerin kennengelernt, und es
hat sofort gefunkt“, erklärt
Melissa Sohn lachend. Aber
nicht wie bei einem Liebes-
paar, sondern wie bei zwei
Menschen, die trotz aller In-
dividualität auf einer Wellen-
länge liegen und sich als Lieb-
lingsmensch gefunden ha-
ben. „Wir können über alles
sprechen, es wird uns nie-
mals langweilig, und auch

Musikschul-Festival zum Jubiläum
75. Geburtstag: Eine Woche lang „Sommernachtsträume“

Komponisten Sébastien Va-
chez vor, bei denen jeweils
ein Soloinstrument (Cello,
Violine, Saxophon, Blockflö-
te, Gitarre) mit dem Gitarre-
nensemble konzertiert. Die
anspruchsvollen Kompositio-
nen im Stil großer französi-
scher Komponisten wie Mau-
rice Ravel und Claude Debus-
sy sind leicht zugänglich und
klangschön komponiert.
Den Schlusspunkt des far-

benfrohen Programms bildet
die von Timothy Phelan sel-
ber komponierte „Fantasia
para una dama“ für Solo-Gi-
tarre und Gitarrenensemble.
Für diese Aufführung im Jubi-
läumsjahr der Musikschule
haben zahlreiche Gast-Gitar-
risten befreundeter Musik-
schulen ihre Teilnahme ange-
kündigt.

Tickets
Eintrittspreis jeweils 12 Euro
(Kinder und Jugendliche bis
18 Jahre haben freien Ein-
tritt), Tickets sind im Sekre-
tariat der Musikschule abzu-
holen. Die Tickets können
weitergegeben werden.
Freier Eintritt bei den Ver-
anstaltungen in der Reihe
„concertino“ mit Schülerin-
nen und Schülern der Mu-
sikschule und beim Musik-
schulfest.
Tickets können telefonisch
oder per E-Mail: info@mu-
sikschulesoest.de und unter
der Telefonnummer 02921/
4253 reserviert werden. Nä-
here Infos und Einzelheiten
zum üppigen Programm des
Festivals unter www.musik-
schulesoest.de.

Samstag, 18 Juni, 15 Uhr:
Großes Musikschulfest im
Pfarrgarten mit artistischen
und musikalischen Darbie-
tungen mit kulinarischen
Köstlichkeiten. Die Musik-
schule lädt ein zum Hören
und Mitmachen. Bei Kaffee
undKuchen gibt es einenMit-
machzirkus von jungen Artis-
ten des Zirkus Balloni und ein
gemeinsames Kanonsingen.
Auch das neu gegründete
Ukulelen-Orchester der Mu-
sikschule stellt sich vor.

Samtag, 18. Juni, 18 Uhr: Ba-
rockmusik zum Abend, Blä-
serserenade mit Dozenten
der Musikschule undmusika-
lischen Gästen.

Sonntag, 19. Juni, 10.30 Uhr:
Der Jazzgottesdienst der Ev.
Reformierten Kirchenge-
meindewirdmusikalisch von
Schülerinnen und Schülern
der Klasse von Patrick Porsch
gestaltet. Die „Little Big Noise
Band“ ergänzt und umrahmt
mit ihrem aktuellen Soul-
und jazzorientierten Reper-
toire.

Sonntag, 19. Juni, 16 Uhr:
„Konzertante Serenade“, es

spielt das Gitarrenensemble
der Musikschule unter der
Leitung von Timothy Phelan.
Den musikalischen Reigen
des Festivals im Schiefen
Turm beschließt das Gitarre-
nensemble der Musikschule
mit einer konzertanten Sere-
nade. Das Programm stellt
Werke des französischen

Rock- und Popmusik.
Donnerstag, 16. Juni, 11 Uhr:

„Latin Breeze“ – von Buenos
Aires nach Rio de Janeiro, es
spielen Timothy Phelan and
friends, Der kanadische Gi-
tarrist und Komponist war
bereits zum 70-jährigen Jubi-
läum der Musikschule zu
Gast in Soest.

Donnerstag, 16, Juni, 19 Uhr:
Das Sinfonieorchester der
Musikschule und junge Solis-
ten laden zu dem Konzert
„Serenade – Sommernachts-
träume“ ein. Die Serenade ist
ein „abendliches Ständchen
oder eine Abendmusik in frei-
er Formmit unterhaltsamem
Charakter, gewöhnlich auf-
geführt als Freiluftmusik“.
Musik des Barock, der Klassik
und der Spätromantik von Vi-
valdi bis Fauré erfüllt den Kir-
chenraum.

Freitag, 17. Juni, 20 Uhr: „In
Memoriam Ingrid Kipper“.
Werke für Klavier und Violi-
ne von Johannes Brahms, Ri-
chard Strauss und Nicolai Ka-
pustin. 1984 wurde die Ingrid
Kipper-Stiftung gegründet,
um das kulturelle Leben in
den Bereichen Bildende
Kunst und Musik in Soest
nachhaltig zu fördern. Das
Konzert erinnert im 40. To-
desjahr an die 1982 verstor-
bene Bürgermeisterin. Es
spielen die Pianistin Caroline
Weichert, erste Förderpreis-
trägerin der Stiftung im Jahr
1985 und heute Professorin
an der Hochschule für Musik
in Hamburg, sowie die ehe-
maligen Stipendiaten Klaus
Esser, Violine, und Christoph
Hengst, Klavier.

zentinnen und Dozenten aus
der Streicherabteilung der
Musikschule.

Dienstag, 14. Juni, 18 Uhr:
Concertino „Happy Strings
together“: Es präsentiert sich
der Nachwuchs der Musik-
schule, die „Mini-Mäxe“, das
Mittelstufenorchester „Hap-
py Tones“ sowie das Junior-
Gitarrenensemble.

Mittwoch, 15. Juni, 17 Uhr:
Concertino „Intermezzo“,
Kammermusik im Mix mit
Rock und Pop. Hier stellen
sich Schüler der Musikschule
in zwei Programmteilen vor:
Zunächst geht es um Kam-
mermusik in kleinen Beset-
zungen für Anfänger und
Fortgeschrittene mit Oboe,
Violine, Blockflöte, Klavier,
Violoncello und Veeh-Harfe.
Im zweiten Teil präsentiert
die Band „TimeWarp“ ihr ak-
tuelles Programm mit Mei-
lensteinen aus 60 Jahren

VON ASTRID GUNNEMANN

Soest – Viele Soester erinnern
sich gerne an die „Sommerli-
chen Musiktage“ in und um
die Alt St. Thomae-Kirche,
veranstaltet von der Kam-
merphilharmonie Amadé.
Das diesjährige 75. Jubilä-

um der Musikschule Soest
bringt etwas von dieser At-
mosphäre in die Stadt zu-
rück: Das kleine Festival
„Sommernachtsträume“ in
der Woche vom 11. bis 19. Ju-
ni gibt den Orchestern und
Ensembles der Musikschule
die Gelegenheit, diesen reiz-
vollen Konzertraum im
„Schiefen Turm“ zu nutzen.
Die Musikschule lädt zu

vielfältigen kleineren und
größeren Konzertereignissen
mit jungen Musikern und
namhaften Gästen ein. Am
Samstag, 18. Juni, wird im
Pfarrgarten das Musikschul-
fest gefeiert.
Auftakt des Festivals ist am

Samstag, 11. Juni, 19.30 Uhr,
mit dem Burning Big Band
Projekt unter der Leitung von
Uwe Plath: „Summertime .
and the living is easy“. Das
Konzert wird gefördert durch
die Ingrid Kipper-Stiftung
Soest. Bandleader Uwe Plath
war 1991 selbst Stipendiat
der Stiftung, heute leitet er
die Glen Buschmann Jazzaka-
demie in Dortmund.

Sonntag, 12. Juni, 17 Uhr:
„Cantabile e pianissimo“,
Chor- und Klaviermusik im
Schiefen Turm. Der Chor des
Städtischen Musikvereins
gratuliert der Musikschule
mit einem sommerlich heite-
ren Programm zum 75. Ge-
burtstag.

Montag, 13. Juni, 18 Uhr: Vi-
valdis „Vier Jahreszeiten“ so-
wie Werke von Telemann
und Barriere. Dieses Pro-
gramm mit gepflegter Kam-
mermusik präsentieren Do-

Der Gitarrist Timothy Phelan setzt mit einer Eigenkom-
postion den Schlusspunkt unter den Veranstaltungsrei-
gen. FOTO: ROBERT NOWELL

Bläserserenade
am Abend

Das Sinfonieorchester der Musikschule, hier mit Pianist Christoph Hengst und Dirigent Bernd-Udo Winker, lädt im Rah-
men des Jubiläums zum Kontert mit Musik von Vivaldi bis Fauré ein. FOTO: BORONOWSKY

Soest – Ob die Herzen von
Frauen anders schlagen, das
ist nicht nur in der Liebe
umstritten, auch in der Me-
dizin gab es dazu lange
durchaus unterschiedliche
Ansichten. Heute weiß die
medizinische Forschung: Zu
lange hat man sich in Studi-
en auf „den Patienten“ kon-
zentriert, ein scheinbar ge-
schlechtsloses Wesen, das
in Wahrheit männlich war.
Viel zu wenig wurden bio-

logische Unterschiede zwi-
schen Frauen und Männern
und deren Auswirkungen
auf die Gesundheit beach-
tet, zu selten berücksich-
tigt, wie sich eine je nach
Geschlecht unterschiedli-
che erzieherische und ge-
sellschaftliche Prägung auf
das Entstehen, Feststellen
und Behandeln von Krank-
heiten auswirkt.
Bei einer Veranstaltung

der Deutschen Herzstiftung
amMittwoch, 1. Juni, um 16
Uhr im Klinikum Stadt
Soest geht es um das Thema
„Schlagen Frauenherzen an-
ders? Vorhofflimmern bei
Frauen“, Interessierte Besu-
cher, die gebeten werden,
Maske zu tragen und der
3G-Regel zu folgen, erwartet
eine Fülle an Informationen
sowie die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen. Mehr Infor-
mationen bei Angelika und
Klaus Krause unter Telefon
02381/9288806 oder mobil
unter 0176/47398473. kim

Vorhofflimmern
von Frauen hat
eigene Aspekte

Die Aktion
Soester Anzeiger, Hellwegra-
dio und Veltins vergeben in
einer gemeinsamen Aktion
Preise an die besten Freunde.
Mitte Mai hatten wir unsere
Leser aufgerufen, uns zu er-
zählen, warum eine Freundin
oder ein Freund so besonders
ist. Hunderte haben geantwor-
tet und einige Freunde wer-
den wir besuchen – natürlich
mit einem Überraschungspa-
ket mit hellem „Pülleken“ und
passende Gläsern –, mit de-
nen Sie Ihre Freundschaft fei-
ern können.

Ariane Falkenberg und Melissa Sohn (rechts) sind beste
Freundinnen. FOTO: FALKENBERG

Offenheit und
Ehrlichkeit

Neunjährige
Radfahrerin

schwer verletzt
Soest – Schwer verletzt wurde
eine Neunjährige bei einem
Verkehrsunfall am Montag,
30. Mai, auf dem Rigaring.
Gegen 7.30 Uhr war sie mit

ihrem Fahrrad auf der Brilo-
ner Straße in Richtung Maas-
trichter Weg unterwegs.
Beim Überqueren des Kreu-
zungsbereiches stieß sie mit
einer vorfahrtsberechtigten
28-jährigen VW-Fahrerin zu-
sammen. Diese war auf dem
Rigaring in Richtung Opmün-
der Straße unterwegs.
Für die Dauer der Unfall-

aufnahme war der Kreu-
zungsbereich gesperrt.

Corona: Zwei
Todesfälle

Kreis Soest – Dem Kreis Soest
wurden zwei neue Todesfälle
mit dem Coronavirus gemel-
det. Ein 80-Jähriger aus War-
stein und ein 58-Jähriger aus
Wickede sind gestorben. Die
Zahl der Toten erhöht sich so-
mit auf insgesamt 376.
Außerdem wurden über

das lange Feiertagswochen-
ende 325 neue Corona-Fälle
gemeldet, und zwar in An-
röchte (6), Bad Sassendorf
(11), Ense (13), Erwitte (15),
Geseke (43), Lippetal (7), Lipp-
stadt (71), Möhnesee (13), Rü-
then (14), Soest (34),Warstein
(39),Welver (7),Werl (36) und
Wickede (16).

Zwölf Menschen im
Krankenhaus
Die Zahl der bestätigten

Fälle im Kreisgebiet beträgt
damit, Stand 30. Mai, 83 141 .
Als genesen gelten 82 028
Menschen. 737 sind aktuell
infiziert.
Zwölf Personen müssen

derzeit stationär behandelt
werden, davon keine auf der
Intensivstation.
Für Montag meldete das

Robert-Koch-Institut (RKI) für
den Kreis Soest einen Inzi-
denzwert von 180,4. In Soest
selber liegt dieser Wert nach
Berechnungen des Kreisge-
sundheitsamts bei 122,9.

Regionalgruppe
Schuppenflechte

Kreis Soest – Die Mitglieder
der Regionalgruppe Schup-
penflechte im Kreis Soest
treffen sich zu ihrer Zusam-
menkunft am Mittwoch, 1.
Juni, um 19.30 Uhr in der Be-
gegnungsstätte im Bergen-
thal-Park, Nöttenstraße 29 in
Soest. Gäste sind willkom-
men. Es gilt die 3G-Regel.

Soest – Der SGV Soest bietet
diese Radwanderungen an:
Am Mittwoch, 1. Juni, um
13 Uhr startet Anne Becker-
Bartnik (Telefon 02921/
63544) zu einer 35 bis 50 Ki-
lometer langen Radtour.
Um 14 Uhr startet Friedel
Kirchhoff (Telefon 02921/
8822) zu einer 25 bis 35 Kilo-
meter langen Tour. Um 17
Uhr startet Herbert Lüde-
mann (Telefon 02921/
71071) zu 30 bis 60 Kilome-
ter langen Abendtour.
Von Freitag 3., bis Montag

6. Juni, führt Michael Vanse-
low (Telefon 02921/71078)
eine Pfingstradtour durch
die hohe Mark mit wech-
selnden Unterkünften. Start
ist um 8 Uhr am Parkplatz
hinter Hotel am Wall. Eine
Anmeldung ist erforderlich.
Am Samstag, 4. Juni, führt

Wilhelm Korb (02924/1632)
eine Radtour von Ehring-
hausen nach Soest. Anmel-
dung erforderlich. Ebenfalls
Samstag beginnt um 13.30
Uhr das Genussradeln mit
Mathias Wünsch (02921-
71767). Treffpunkt ist je-
weils im Rosengarten.

Radtouren mit
dem SGV

Soest – Zu Donnerstag, 2. Ju-
ni, laden die Mitarbeiterin-
nen der Kfd Albertus Mag-
nus zum Frühstück nach
der Wortgottesfeier ein.
Diese wird von Frauen der
Kfd und Caritas gestaltet.
Beginn ist um 9 Uhr, im An-
schluss gibt es im Albertus-
Magnus-Haus Kaffee und
Brötchen.

Treffen der Kfd
Albertus Magnus

Soest – Der Förderkreis der
Musikschule des städti-
schen Musikvereins Soest
lädt zur jährlichen Mitglie-
derversammlung am kom-
menden Mittwoch, 1. Juni,
zu 19.30 Uhr in die Musik-
schule in den Tylmann-Su-
sato-Saal ein.

Förderkreis der
Musikschule


